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für mehr Artenvielfalt in  
Richterich & Horbach

Blühende
Vorgärten

© Fabiola Blum

Weitere Informationen und Tipps
� Verbraucherzentrale NRW: www.mehrgruenamhaus.de 
� FLIP-Projekt zu Wiesenvielfalt: www.flip-wiesen.de
� Naturgarten e. V.: www.naturgarten.org
� Infos zu Wildbienen: www.wildbienen.de
� Nabu: www.nabu.de, www.insektensommer.de
� Greenpeace: www.greenpeace.de/insektensterben

Kontakt
Yvonne Moritz
Bezirksamt Richterich
Tel.: 0241 432-8600
bezirksamt.richterich@mail.aachen.de 
www.aachen.de/vorgaerten-richterich

Die Aktivitäten zur Aufwertung der Vorgärten in Richterich sind eine 
Kooperation zwischen dem Bezirksamt Richterich und dem Fachbereich 
Klima und Umwelt.

Kontakt 

www.aachen.de

Stadt Aachen
Die Oberbürgermeisterin
Bezirksamt Richterich
Roermonder Straße 559
52058 Aachen
Tel.: 0241 432-8609
Fax: 0241 432-8699
bezirksamt.richterich@mail.aachen.de
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Eine zehnteilige Bannerserie beleuchtet den Mehrwert natürlicher 
Vorgärten unter verschiedenen Aspekten. Hierbei stehen nicht nur 
die klimatischen und ökologischen Vorteile im Mittelpunkt, sondern 
auch die Steigerung der eigenen Lebensqualität. Überdies finden Sie 
in der Ausstellung vielfältige Gestaltungstipps für einen blühenden 
und zugleich pflegeleichten Vorgarten. 

Sie können die Ausstellung kostenfrei besichtigen:
�  Vom 01.04. – 20.04. in der Sparkasse Richterich, Rathausplatz 7,  

Öffnungszeiten Mo – Fr 9.30 – 13 Uhr, Mo & Do zusätzlich 14 – 18 Uhr
�  Vom 20.04. – 27.04. in der Gaststätte Bosten/Wirtz in Horbach,  

Horbacher Straße 332, 52072 Aachen,  
Öffnungszeiten: Mi – So von 17 – 22 Uhr, So zusätzlich 11 – 14 Uhr 

Aachener Pflanzenbörse am Sa, 30.04.2022, 11 – 17 Uhr  
Floriansdorf (Seffenter Weg/Mathieustraße, 52074 Aachen)
Hier können Sie Saatgut und Pflanzen tauschen und Praktisches und 
Informatives zum naturnahen Gärtnern erfahren – eine Kooperation  
von NABU und Kolpingsfamilie Aachen.

Exkursion „Viertelgärten in Hanbruch“, 12.06.2022, 11 Uhr
Von guten Beispielen lernen. Nehmen Sie teil an einer Exkursion zu  
inspirierenden Vorgärten in Aachen-Hanbruch. Die Garten-Expertin  
Betty Malangré vom NABU Aachen zeigt Ihnen ansprechende Vorgar-
ten-Beispiele und gibt wichtige Tipps zur Gestaltung von Naturgärten. 
Treffpunkt: Parkplatz Reitverein Gut Hanbruch, Hanbrucher Weg 1
Dauer: ca. 2 Stunden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ausstellung 
„Leben im blühenden Vorgarten“
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Inspira -
tionen 



1.  Halten Sie den Status Quo fest. Machen Sie ein bis zwei Fotos, wie 
Ihr Garten vor der Umgestaltung aussieht.

2.  Holen Sie sich Inspirationen und wichtige Tipps, ob bei der  
Ausstellung, Exkursion oder über weiterführenden Quellen.

3.  Jetzt geht es an Planung und Umsetzung. Halten Sie die Umge-
staltung und das Ergebnis in weiteren drei bis vier Fotos fest. 

4.  Berichten Sie uns in unserem Teilnahmeformular, was Sie  
gemacht haben und reichen Ihre Fotos ein. 

5.  Genießen Sie Ihren naturnahen Vorgarten und freuen Sie sich über 
einen der Preise!

Das Teilnahmeformular, zusammen mit den Teilnahmebedingungen, 
können Sie im Bezirksamt Richterich als Papierdokument erhalten.  
Sie finden das Formular auch über folgende Website: 
www.aachen.de/vorgaerten-richterich. 
Sie können das Teilnahmeformular direkt online ausfüllen und einreichen. 
Alternativ können Sie das Teilnahmeformular und die Fotos auch per 
Post senden ans Bezirksamt Richterich, Roermonder Straße 559. 

Einsendeschluss für Ihre Teilnahme ist der 30.09.2022. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Eine Jury aus Fachleuten im Bereich naturnahes Gärtnern wird die 
Wettbewerbsbeiträge anhand der oben genannten Kriterien bewerten.
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Wie können Sie   
mitmachen?

Teil- 
nahme

… zum Insekten- und Kleintier-freundlichen Vorgarten?

Machen Sie mit! Bis zum 30.09.2022 können Sie Ihren Vorgarten auf-
peppen und als Wettbewerbsbeitrag einreichen.

Sie können nur gewinnen!
1. bis 3. Preis, gesponsert von der Sparkasse Aachen: wahlweise ein  
Gutschein für Biostauden oder eine persönliche Beratung zur natur-
nahen Gartengestaltung, im Wert von 150 €, 100 € und 50 €
Alle Teilnehmenden erwartet außerdem ein kleiner Dankeschön-Preis!

Darauf kommt es an:
�  Vielseitigkeit und Strukturreichtum: z.B. kleiner Baum, Hecke, Wiese, 

Stellen mit offenem Boden, Lehmwand, Trockenmauer/Steinhaufen, 
Totholz und Futter- und Nistmöglichkeiten
�  Naturfreundliche Umsetzung: z.B. torffreie Erde, Verwendung von 

lokalen/wiederverwerteten Materialien (Holz, Steine), Verzicht auf 
Pflanzenschutz- und Düngemittel, standortgeeignete Bepflanzung, 
heimische Wildpflanzen statt Zuchtsorten, frühes Blütenangebot
�  Klimafreundlichkeit: z.B. Regenwasser-Aufnahmefähigkeit des  

Bodens, Temperatur-Ausgleich durch Bepflanzung, Verzicht auf  
Bewässerung, geringe Flächenversiegelung
�  Kreativität und Gesamtbild: z.B. durch außergewöhnliche Gestaltung, 

Stimmigkeit und Harmonie, evt. ein eigenes Thema des Gartens
�  Grad der Veränderung (dokumentiert durch Vorher-Nachher-Fotos): 

z.B. von der reinen Schotterfläche zum Steingarten, oder vom Zier-
garten zum Naturgarten

Wer macht den  
größten Schritt …
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Wettbe- 
werb

Vorgärten können zu wertvollen Oasen werden für Insekten und andere 
Kleintiere wie Vögel, Eidechsen, Kröten und Igel. Vorgärten sind dabei 
so vielfältig wie die Menschen, die sie gestalten. Jeder Vorgarten ist 
speziell und kann einen eigenen Schwerpunkt haben. In einem sonnigen 
Garten könnte eine Blumenwiese integriert sein, mit offenen sandigen 
Stellen – speziell für bodenbrütende Wildbienen oder als Spatzenbad. 
Ein schattiger Vorgarten könnte einem kleinen Baum und schattenlie-
benden Stauden Raum bieten. In jedem Fall ist es hilfreich, wenn der 
Vorgarten sowohl Futter- als auch Nistmöglichkeiten bereitstellt und 
verschiedene Strukturelemente wie beispielsweise Baum, Hecke, Tro-
ckenmauer enthält. 

Wir ermutigen Sie dazu, Ihren Vorgarten einmal unter die Lupe zu 
nehmen und ihn für die Zukunft naturnäher zu gestalten. Ganz egal, auf 
welchem Level Ihr Vorgarten startet – da geht bestimmt noch etwas!  
Je nach Größe und Lage des Gartens können Sie unterschiedliche 
Schwerpunkte setzen und weniger oder mehr Elemente verwirklichen.

In diesem Flyer finden Sie Tipps und Ideen, wie Sie Ihren Vorgarten 
im Sinne der Natur aufwerten können. Werden Sie aktiv, geben Sie 
Kleintieren ein Zuhause und erfreuen Sie sich daran, sie zu beobachten! 
Wir laden Sie ein, Ihre Aktivitäten zu dokumentieren und dann gerne als 
Beitrag einzureichen beim Wettbewerb „Blühende Vorgärten – für mehr 
Artenvielfalt in Richterich & Horbach“!
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